
 

 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

ich hoffe, alle konnten sich in den letzten beiden Wochen etwas erholen. Für das neue Jahr 2022 wünsche ich 
Euch und Ihnen das Allerbeste – vor allem Gesundheit und trotz der andauernden pandemischen Lage 
Zuversicht und Optimismus! 

Nachdem auch das heutige Corona-Gipfeltreffen für den Schulbetrieb in der allernächsten Zeit keine größeren 
Überraschungen erwarten lässt, möchte ich auf Grundlage der Informationen des Kultusministeriums an die 
Schulen vom 5. Januar einige Hinweise zum Unterrichtsbetrieb ab dem 10. Januar 2022 geben. 

Testungen an der Schule  
In der ersten Schulwoche vom 10. bis 14. Januar wird an der Schule täglich getestet. Im Unterschied zu der 
Zeit vor den Weihnachtsferien sind nun lediglich die Personen von der Testpflicht ausgenommen, die 
entweder eine Auffrischungsimpfung („Booster-Impfung“) und/oder von einer Corona-Infektion genesen 
sind und mindestens eine Impfung erhalten haben. Wer keines dieser beiden Kriterien erfüllt, muss sich in 
der ersten Woche täglich testen!  

Ab der zweiten Schulwoche gilt voraussichtlich weiterhin die Pflicht zur dreimaligen Testung pro Woche für 
den gleichen Personenkreis wie oben beschrieben.  

Wir möchten an dieser Stelle auch darauf hinweisen, dass sich zumindest alle, die am Montagmorgen nach 
den Ferien mit dem ÖPNV an die Schule kommen, zuvor nochmal zu Hause testen mögen. Vielen Dank!  

Außerunterrichtliche Veranstaltungen  
Gemäß der neuen Regelungen sind mehrtägige außerunterrichtliche Veranstaltungen bis einschließlich 31. 
März 2022 untersagt.  

Möglichkeit der Schulen, auf Fernunterricht umzustellen  
Den Schulen im Land wurde mit den neuen Regelungen nun die Möglichkeit eröffnet, vorübergehend für 
einzelne Klassen, Lerngruppen oder insgesamt auf Fernunterricht oder Hybridunterricht umzustellen, „sofern 
der Präsenzunterricht auch unter Ausschöpfung aller zur Verfügung stehenden Ressourcen aus 
schulorganisatorischen Gründen nicht mehr vollständig sichergestellt werden kann“. Allerdings muss dafür 
vorab jeweils die Zustimmung des Regierungspräsidiums eingeholt werden. Wir werden unser Bestes tun, um 
weiterhin möglichst flächendeckend Präsenzunterricht zu gewährleisten. 

Lernen mit Rückenwind  
Das Programm „Lernen mit Rückenwind“ soll regulär weiterlaufen. Für die studentischen Lehrkräfte gelten in 
Bezug auf die Testungen dieselben Regelungen wie für alle anderen Personen an der Schule.  

Wir versuchen nach Kräften, alle Personen im Schulalltag vor einer Infektion zu schützen und bei den 
Schutzmaßnahmen zugleich ein vernünftiges Maß einzuhalten. Hierbei bauen wir auf das wohlwollende 
Zusammenwirken aller Beteiligten. Ich bin zuversichtlich, dass wir auf diese Weise als Schulgemeinschaft auch 
die nächsten Monate gut überstehen.  
 

Herzliche Grüße, 
                                            Dr. Roland Maier 
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